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Zwei  von  insgesamt  acht  für  den  Hallenspielbetrieb  vom  Gastgeber  gemeldeten 
Mannschaften  werden  das  D­Jugend­Turnier  bereichern,  welches  um  10  Uhr  den 
Turnierreigen  am  Samstag,  dem  19.12.2009  einleitet.  Mit  der  SG  Denkershausen, 
dem  FC  Eisdorf  und  der  SG  Altes  Amt  haben  bereits  weitere  Teams  ihre 
Turnierzusage erteilt. 
Relativ  schnell  voll  war  das  Teilnehmerfeld  für  das  Hallenturnier  der  E­Jugend, 
welches um 13.30 Uhr beginnt. Neben den beiden Teams des Veranstalter streiten 
mit der JSG Wulften / Bilshausen, der JSG Bergdöfer / Rhume, der JSG Höhbernsee 
und dem FC Eisdorf gleich mehrere starke Teams um den Turniersieg. 
Bedingt durch einige Weihnachtsfeiern hatte der FC Lindau  in diesem Jahr diverse 
Absagen  sonst  teilnehmender  Vereine  für  das  Herrenturnier  zu  verkraften. 
Gleichwohl ist es gelungen, ein gut besetztes Turnierfeld mit sieben  teilnehmenden 
Mannschaften an den Start zu bekommen, welches in einer einfachen Punktrunde ab 
17 Uhr den Turniersieger ausspielt. Haushoher Favorit  ist dabei der Titelverteidiger 
und Bezirksligist SV BW Bilshausen, dessen Hallenstärke aber vom Kreisligisten FC 
Eisdorf, der spielstarken SG Rhume und natürlich dem Gastgeber selbst auf  „Herz 
und  Nieren“  geprüft  werden  soll.  Für  manche  Überraschung  gut  war  in  der 
Vergangenheit  auch  der  TSV  Elvershausen,  der  mittlerweile  ebenfalls  in  die  1. 
Kreisklasse aufgestiegen ist und sich dabei mit Waldemar Kipke und (Spieler)Trainer 
Thomas  „Wirbel“  Wiertelorz  gleich  mit  zwei  Lindauer  Akteuren  verstärkt  hat.  Der 
erstmalig  am  Turnier  teilnehmende  TSV  BW  Katlenburg  hat  einige  technisch  sehr 
versierte Akteure in seinen Reihen, die unbekümmert aufspielen und sich gerade auf 
dem Hallenparkett  zu einem echten Stolperstein  für manchen Favoriten  entwickeln 
können. Lediglich Außenseiterchancen besitzt die zweite Herrenmannschaft des FC 
Lindau, die sich aber in dieser Rolle in der Vergangenheit bereits pudelwohl gefühlt 
hat  und  sicherlich  bestrebt  sein  wird,  für  die  ein  oder  andere  Überraschung  zu 
sorgen. 
Traditionsgemäß  wird  der  letzte  Turniertag,  Sonntag,  der  20.12.2009,  durch  den 
jüngsten Nachwuchs, nämlich der G­Jugend, eingeleitet. Ab 10 Uhr streiten die JSG 
Höhbernsee,  der  JSG Wulften  / Bilshausen, dem SV Rhumspringe  und die  beiden 
Teams des Gastgebers  zwar  auch  um den Turniersieg, wollen  aber  den  sicherlich 
wieder  einmal  voll  besetzten  Zuschauerrängen  zeigen,  wieviel  Spaß  und 
Riesenfreude ihnen das Fußballspielen macht. 
Spaß  und  Freude  scheint  es  momentan  auch  den  C­Mädchen  des  FC  Lindau  zu 
machen, die in ihrer zweiten Saison auf dem Feld bereits für mächtig Furore gesorgt 
haben. So brennen die Mädels einschließlich ihrer Trainer und Betreuer natürlich auf 
das  eigene  Hallenturnier,  in  welchem  es  mit  dem  hohen  Turnierfavoriten  SV  07 
Moringen  allerdings  eine  ganz  „schwere  Nuss“  zu  knacken  gibt.  Ergänzt  wird  das 
Teilnehmerfeld durch die JSG Solling, VfB Tiftlingerode und SV BW Ellierode. 
Den  Abschluss  des  Turnierreigens  bildet  dann  das  Turnier  für 
Damenfußballmannschaften,  in welchem sich die Mannschaft des Gastgebers nach 
den  eher  enttäuschenden Auftritten  der  letzten  Jahre  endlich  einmal  im Vorderfeld 
platzieren will. Mit der SG Bishausen / Hillerse, dem FC Auetal, dem Bühler SV, dem 
langjährigen  Klassenkonkurrenten  BW  Ellierode  und  dem  Tabellenführer  der 
Kreisliga  Göttingen,  SW  Bernshausen,  wartet  allerdings  extrem  starke  Konkurrenz 
auf die Schützlinge von Trainer Harald Engelhardt. 
Der FC Lindau  lädt alle Fußballfreunde aus der Ortschaft und der Umgebung ganz 
herzlich  zu  seinem  Hallenfußballwochenende  ein. Wie  immer  wird  an  diesen  vier



Turniertagen kein Eintritt erhoben, denn dem FC geht es weniger um die Erzielung 
von Einnahmen als vielmehr darum zu zeigen, welch enorme Fortschritte die eigene 
Fußballabteilung auch  in diesem Jahr gemacht hat. Für das  leibliche Wohl wird an 
allen  Tagen  in  gewohnt  vielfältiger  Form  gesorgt  sein;  auch  auf  die  traditionelle 
Winterbratwurst und die beliebten Pommes braucht in diesem Jahr nicht verzichtet zu 
werden.


